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Ausfüllhilfe 

zum Verwendungsnachweis (Antrag auf Auszahlung) „De-minimis“ 2023 

Die Formulare zum Verwendungsnachweis gliedern sich wie folgt: 

1. Verwendungsnachweis 
Mit diesem Vordruck beantragen Sie die Auszahlung der Zuwendung. 

2. Kontrollformular (Pflichtanlage) 
Nur mit Unterschrift auf dem Kontrollformular ist Ihr Verwendungsnachweis rechtsverbindlich gestellt. 

3. Anlage S - Fortführung Sachbericht Ziffer 2 
Diese Anlage ist zu verwenden, wenn die Tabelle zu Ziffer 2 des Verwendungsnachweises zur Auffüh-
rung aller abzurechnenden Maßnahmen nicht genügend Platz bietet. 

4. Anlage R - Ausgaben für Reifen nach Nr. 1.9 
Für die Abrechnung von Ausgaben für Reifen nach Nr. 1.9 des Maßnahmenkataloges ist diese Anlage 
zu verwenden. Ob Ausgaben für Reifen nach Nr. 1.9 oder 1.3 des Maßnahmenkataloges abgerechnet 
werden, entnehmen Sie bitte der Hilfestellung zur Beantragung von Reifen. 

5. Anlage V - Angaben zu Verträgen 
Diese Anlage ist für abzurechnende Maßnahmen aus längerfristigen Verträgen zu verwenden. 

6. Anlage G - Angaben zu Raten in gleichlautender Höhe 
Zur Vereinfachung der Abrechnung von Maßnahmen aus längerfristigen Verträgen mit in Höhe gleich-
lautenden Raten steht diese Anlage zur Verfügung. 

7. Anlage AAS - Angaben zu Abbiegeassistenzsystemen 
Angaben zu Abbiegeassistenzsystemen sind hier zu erfassen. 

8. Datenblatt Reifenmanagement-/Kilometervertrag 
Dieses Datenblatt ist ausschließlich auf Anforderung im Rahmen einer vertieften Prüfung vorzulegen. 

9. Belegübersicht Sicheres Parken 
Diese Übersicht ist ausschließlich auf Anforderung im Rahmen einer vertieften Prüfung vorzulegen. 
 
Hinweise 
Die Übermittlung des Verwendungsnachweises sowie des Kontrollformulars und der erforderlichen 
Unterlagen ist ausschließlich auf elektronischem Wege über das elektronische Antragsportal (eService-
Portal) des Bundesamtes möglich. 
Eine ausführliche Bedienungsanleitung zum elektronischen Antragsportal können Sie im eService-Por-

tal aufrufen. Weitere Informationen und Hinweise stehen Ihnen auch auf der Internetseite des Bun-

desamtes zur Verfügung. 

Hinweis für Verbundunternehmen: 
Unternehmen eines Verbundes im Sinne der Richtlinie „De-minimis“ dürfen nur Maßnahmen abrech-
nen, die an mit Zuwendungsbescheid bewilligten Durchführungsorten umgesetzt wurden. 
Die Vorlage des Verwendungsnachweises muss in jedem Fall durch das beherrschende Unternehmen 
erfolgen. 

  

https://antrag-gbbmvi.bund.de/
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Bitte beachten Sie die Fristen zur Vorlage von Verwendungsnachweisen: 

 

a) Für Maßnahmen basierend auf Kauf (Mietkauf, Leasingkauf, darlehens-/kreditfinanziertem 

Kauf), einmaligen Beratungsleistungen, einmaligen Dienstleistungen innerhalb von fünf Mona-

ten nach Zugang des Zuwendungsbescheides (Ende des Bewilligungszeitraumes). 

 

b) Für Maßnahmen basierend auf Miet-/Leasingverträgen, längerfristigen Beratungsleistungen so-

wie weiteren förderfähigen längerfristigen Verträgen spätestens bis zum 29. Februar 2024, wenn 

innerhalb von fünf Monaten nach Zugang des Zuwendungsbescheides unter Verwendung des 

Formblatts längerfristige Verträge die Höhe der Fördergelder angegeben wird, die Sie für länger-

fristige Verträge (b) ab dem sechsten Monat nach Zugang des Zuwendungsbescheides bis zum 

31. Dezember 2023 benötigen. Andernfalls ist der Verwendungsnachweis für diese Maßnahmen 

innerhalb von fünf Monaten nach Zugang des Zuwendungsbescheides vorzulegen. 

Wenn Sie im Bewilligungszeitraum neu abgeschlossene längerfristige Verträge nicht mit einem 

Verwendungsnachweis für die Förderperiode 2023, aber ggfs. im Folgejahr zur Auszahlung bean-

tragen möchten, sind diese ebenfalls mit dem Formblatt längerfristige Verträge anzuzeigen. Eine 

Prüfung der Förderfähigkeit dieser Verträge erfolgt nicht bei der bloßen Anzeige, sondern erst bei 

Abrechnung mit einem Verwendungsnachweis. Vor Abrechnung mit einem Verwendungsnach-

weis sind die Verträge nicht zu übermitteln. 
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Änderungen von Unternehmensdaten sind umgehend mitzuteilen. Zur Vereinfachung stellt das Bundesamt einen entsprechenden 

Vordruck „Änderungsmitteilung“ zur Verfügung. 

  

Bitte geben Sie das Geschäftszeichen des Bundesamtes 

ohne die Ziffern nach der Raute (#) an. Dieses ist aus dem 

Zuwendungsbescheid zum jeweiligen Antrag ersichtlich. 

Bitte geben Sie die ID des entsprechenden Erstantrages bzw. 

Folgeantrages an. Diese wurde Ihnen mit der Bestätigungsmail so-

wie mit dem entsprechenden Zuwendungsbescheid mitgeteilt. 

Ist Ihr Unternehmen im Handelsregister eingetragen, geben Sie 

bitte die vollständige Firmen- oder Unternehmensbezeichnung 

einschließlich der Rechtsform laut der Handelsregistereintra-

gung an.  

Hinweis für Verbundunternehmen: Hier ist das antragstellende 

Unternehmen (Beherrschendes Unternehmen/Mutterunter-

nehmen) einzutragen. 

Ist Ihr Unternehmen nicht im Handelsregister eingetragen, geben 

Sie bitte den Vornamen und Namen (und falls zutreffend die Ge-

schäftsbezeichnung) an. 

 

 

Tragen Sie bitte den Unternehmenssitz mit Anschrift, 

Postleitzahl, Ort und Bundesland ein. 
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Änderungen zur Ansprechperson/bevollmächtigten Person oder zur Kommunikationsverbindung sind umgehend mitzuteilen. Zur 
Vereinfachung stellt das Bundesamt einen entsprechenden Vordruck „Änderungsmitteilung“ zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie aus, ob der Verwendungsnachweis von der zuwendungsempfangenden 

Person selbst oder einer bevollmächtigten Person (unternehmensextern) im eService-Por-

tal eingestellt wird. 

Bei Einreichung des Verwendungsnachweises durch die zuwendungsemp-

fangende Person selbst tragen Sie bitte die Kontaktdaten der Ansprechper-

son aus Ihrem Unternehmen ein. 

Bei Einreichung des Verwendungsnachweises durch eine bevoll-
mächtigte Person, tragen Sie bitte den Firmennamen (sofern vor-
handen), den Nachnamen und Vornamen sowie die Anschrift und 
Kontaktdaten dieser ein. 
 
Eine schriftliche Vollmacht ist nur auf Anfrage durch das Bundesamt 
vorzulegen. 
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Änderungen der Bankverbindung sind in Ihrem eigenen Interesse umgehend mitzuteilen. Zur Vereinfachung stellt das Bundesamt 
einen entsprechenden Vordruck „Änderungsmitteilung“ zur Verfügung. 

Sofern die im Verwendungsnachweis zur Verfügung stehenden Zeilen zur Eintragung der durchgeführten Maßnahmen nicht ausrei-
chen, verwenden Sie bitte für die Abrechnung weiterer Maßnahmen die Anlage S. 

Bitte erfassen Sie in der Tabelle alle durchgeführten Maßnahmen. Hierzu ist eine laufende Nummer zu vergeben, die 
eine eindeutige Zuordnung ermöglicht. Des Weiteren ist anzugeben, nach welcher Maßnahmenkategorie die Ab-
rechnung erfolgt und ob es sich um eine Ausgabe aufgrund eines Kaufes „a“ oder eines längerfristigen Vertrages „b“ 
handelt. Datum der Rechnung, sowie Rechnungsnummer, Zahlungsempfangende Person und Datum der Zahlung 
sind ebenso anzugeben wie der jeweils tatsächlich entstandene Netto-Zahlungsbetrag in Euro (ohne Umsatzsteuer) 
abzüglich gewährter/angebotener Rabatte, Skonti oder sonstiger Abzüge. 

Bei Abrechnung von Ausgaben aus längerfristigen Verträ-

gen („b“) mit gleichlautenden Raten sind lediglich das erste 

Datum der Zahlung sowie der Gesamtbetrag aller mit dem 

Verwendungsnachweis abgerechneten Raten aufzuführen. 

In Anlage G sind die weiteren Zahldaten zu erfassen. 

Bitte erfassen Sie die korrekte und vollständige deutsche Bankver-
bindung der zuwendungsempfangenden Person. IBAN und BIC sind 
ohne Leerzeichen einzutragen. 
Hinweis für Verbundunternehmen: Soweit das antragstellende 
Mutterunternehmen seinen Sitz außerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland hat, sind die Bankdaten des bevollmächtigten Unter-
nehmens des Verbundes mit Sitz innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland einzutragen. 

Bei der Abrechnung von Ausgaben aus längerfristigen Ver-

trägen („b“) sind die Angaben zu den jeweiligen Verträgen 

in Anlage V vorzunehmen. 

Verträge, die erstmals mit einem Verwendungsnachweis 

abgerechnet werden (ggf. auch aus den Vorjahren), sind 

mit dem Verwendungsnachweis einzureichen. 

 

Bei der Abrechnung von Ausgaben für Reifen, die nach der Maßnahmen-
kategorie 1.9 förderfähig sind, nehmen Sie die entsprechenden Eintra-
gungen zur Klassifizierung der Reifen in Anlage R vor. 
Sofern Ausgaben in der Maßnahmenkategorie 1.3 für Abbiegeassistenz-
systeme abgerechnet werden, sind Angaben unter Ziffer 2.2 des Verwen-
dungsnachweises zu machen. Außerdem ist die Anlage AAS für weiterge-
hende Eintragungen zu verwenden. 

Die Gesamtsumme der abgerechneten Maßnahmen wird im Verwen-

dungsnachweisvordruck systemseitig ermittelt und ausgewiesen. 
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Erfassen Sie hier die Anzahl der unter Ziffer 2.1 des Verwendungsnachweises/der An-

lage S enthaltenen Abbiegeassistenzsysteme. 

Sofern Sie in Ziffer 2.1 zum Verwendungsnachweis/der 

Anlage S fahrzeugbezogene Maßnahmen für Kraftfahr-

zeuge angegeben haben, erfassen Sie die Anzahl aller 

schweren Nutzfahrzeuge (zGG mindestens 7.500 kg und 

Bestimmung für den Güterverkehr), mit welchen Sie Gü-

terkraftverkehr betreiben. Dabei ist es unerheblich, ob 

Sie Halter/in oder Eigentümer/in sind oder ob die Fahr-

zeuge Gegenstand des Antrags waren. 

Erfassen Sie nachfolgend Angaben zu Unfällen und/oder 

zur Kraftstoffeinsparung. Maßgeblich ist der Betrach-

tungszeitraum bis zur Erfassung dieser Angaben. 

Sofern Sie in Ziffer 2.1 zum Verwendungsnachweis/der 

Anlage S fahrzeugbezogene Maßnahmen für Trailer ange-

geben haben, erfassen Sie die Anzahl aller Trailer (die mit 

schweren Nutzfahrzeugen genutzt werden), mit welchen 

Sie Güterkraftverkehr betreiben. Dabei ist es unerheblich, 

ob Sie Halter/in oder Eigentümer/in sind. 

Erfassen Sie nachfolgend Angaben zu Unfällen und/oder 

zur Kraftstoffeinsparung. Maßgeblich ist der Betrach-

tungszeitraum bis zur Erfassung dieser Angaben. 
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Sämtliche Angaben sind subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (StGB) und Verstöße sind strafbe-

wehrt. Lesen Sie die Erklärungen daher sorgfältig durch. Diese sind zu beachten und einzuhalten. 

 

Bitte kreuzen Sie an, ob Sie einen Verzicht auf die bewilligte Zuwendung erklären. 

Sofern Sie einen Verzicht erklären möchten, ist eine Auswahl zwischen einem konkreten 

Verzichtsbetrag oder einem Restverzicht (einschließlich/ausgenommen des Betrags aus 

dem Formblatt „längerfristiger Verträge“ und/oder einschließlich/ausgenommen des mit 

dem Änderungsbescheid „Verlängerung des Bewilligungszeitraumes festgesetzten Betrags) 

vorzunehmen. 

Sofern Sie in Ziffer 2.1 zum Verwendungsnachweis/der An-

lage S Maßnahmen zur Effizienzsteigerung angegeben ha-

ben, kreuzen Sie an, in welcher Höhe diese erzielt wurde. 
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Das unterschriebene und ggf. mit Firmenstempel versehene Kontrollformular ist spätestens innerhalb von 
zwei Wochen nach Übermittlung des Verwendungsnachweises zu übermitteln. 
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Bei Unterzeichnung des Kontrollformulars durch die antragstellende Person 
selbst sind hier die Angaben dieser einzutragen. 
Erfolgt die Unterzeichnung durch eine bevollmächtigte Person, sind hier die An-
gaben dieser einzutragen. 

 
Bitte geben Sie das Geschäftszeichen des Bundesamtes ohne 
die Ziffern nach der Raute (#) an. 

Sofern Sie das Kontrollformular im Nachgang zu einem bereits über-

mittelten Verwendungsnachweis übersenden, geben Sie bitte die ID 

des Verwendungsnachweises an. Diese wurde Ihnen mit der Bestäti-

gungsmail mitgeteilt. 

 

 

Das Kontrollformular ist mit Ort und Datum, sowie Unterschrift und Firmenstempel zu versehen. Nur mit 

Unterschrift auf dem Kontrollformular ist Ihr Verwendungsnachweis rechtsverbindlich vorgelegt. 
Das unterschriebene Kontrollformular ist spätestens innerhalb von zwei Wochen nach Übermittlung des 
Verwendungsnachweises zu übermitteln. 
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Für die Eintragungen in dieser Anlage gelten die gleichen Hinweise wie unter 2.1 Sach-

bericht im Verwendungsnachweis. 

Bitte tragen Sie den Namen der zuwendungsempfangenden Per-
son entsprechend Ziffer 1.1 des Verwendungsnachweises ein. 
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Unter Bezugnahme auf die unter Ziffer 2.1 im Verwendungsnachweis/in Anlage S geltend gemachten Ausga-
ben sind weitere Angaben zu den Eigenschaften der angeschafften Reifen zur Beurteilung der Förderfähig-
keit zu machen. Beziehen Sie sich hierbei bitte immer auf die lfd. Nr., die Sie unter Ziffer 2.1 im Verwen-
dungsnachweis/in Anlage S verwendet haben. 

Bitte tragen Sie den Namen der zuwendungsempfangenden Per-
son entsprechend Ziffer 1.1 des Verwendungsnachweises ein. 
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Unter Bezugnahme auf die unter Ziffer 2.1 im Verwendungsnachweis/in Anlage S gel-
tend gemachten Ausgaben sind Angaben zu den zugrundeliegenden Verträgen zu ma-
chen. Beziehen Sie sich hierbei bitte immer auf die lfd. Nr., die Sie unter Ziffer 2.1 im 
Verwendungsnachweis/in Anlage S verwendet haben. 
Fügen Sie dem Verwendungsnachweis für jeden in 2023 neu abgeschlossenen Vertrag 
die Vertragsunterlagen bei. 
Im Fall von Verträgen zwecks Anschaffung eines Neufahrzeugs fügen Sie dem Verwen-
dungsnachweis außerdem eine Aufstellung der Ausstattungsgegenstände sowie die 
Zulassungsbescheinigung Teil I bei. 

Handelt es sich um Rahmenverträge ohne Liefer-/ Abnahmepflicht, 
sind weitere Eintragungen zu den Einzelverträgen unter b) der An-
lage V vorzunehmen. 

 

 

Bei Verträgen ohne Laufzeitende (unbefristete 
Verträge) tragen Sie bitte hier 01.01.1900 ein. 

Bitte tragen Sie den Namen der zuwendungsempfangenden Per-
son entsprechend Ziffer 1.1 des Verwendungsnachweises ein. 
 

 

Werden mit dem Verwendungsnachweis Ausgaben aus Einzelverträgen aus Rahmen-
verträgen ohne Liefer-/Abnahmepflicht abgerechnet, sind die entsprechenden Ein-
tragungen zu den Einzelverträgen vorzunehmen.  

Bei Verträgen ohne Laufzeitende (unbefristete Ver-
träge) tragen Sie bitte hier 01.01.1900 ein. 
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Bitte tragen Sie den Namen der zuwendungsempfangenden Per-
son entsprechend Ziffer 1.1 des Verwendungsnachweises ein. 
 

 
 
Bei Abrechnung von Ausgaben aus Verträgen unter Ziffer 2.1 des Verwendungsnachweises/in Anlage S mit gleichlautenden 
Raten ist lediglich die Ausweisung des ersten Zahldatums sowie des Gesamtbetrages der gezahlten Raten unter Ziffer 2.1 des 
Verwendungsnachweises/in Anlage S vorzunehmen. 
Die weiteren Zahldaten sind unter Bezugnahme auf die lfd. Nr. sowie das Datum der Rechnung, der Rechnungsnummer und 
der zahlungsempfangenden Person an dieser Stelle auszuweisen. 
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Unter Bezugnahme auf die unter Ziffer 2.1 im 
Verwendungsnachweis/in Anlage S geltend ge-
machten Ausgaben sind weitere Angaben zur Be-
urteilung der Förderfähigkeit der angeschafften 
Fahrassistenzsysteme zu machen. Beziehen Sie 
sich hierbei bitte immer auf die lfd. Nr., die Sie 
unter Ziffer 2.1 im Verwendungsnachweis/in An-
lage S verwendet haben. 

Bitte tragen Sie den Namen der zuwendungsempfangenden Per-
son entsprechend Ziffer 1.1 des Verwendungsnachweises ein. 
 

 
 
 
Bei Abrechnung von Ausgaben für Abbiegeassistenzsysteme 
unter Ziffer 2.1 des Verwendungsnachweises/in Anlage S 
sind die entsprechenden Eintragungen zu jedem Abbiegeas-
sistenzsystem separat vorzunehmen.  
Nummerieren Sie die Abbiegeassistenzsysteme fortlaufend. 
 
Fügen Sie dem Verwendungsnachweis für jedes Kraftfahr-
zeug, welches mit einem der hier erfassten Abbiegeassis-
tenzsysteme ausgestattet wurde, die Zulassungsbescheini-
gung Teil I bei. 
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Sofern mit dem Verwendungsnachweis Ausgaben für Reifen aufgrund eines Reifenmanagementvertrages/Kilometervertrages gel-

tend gemacht wurden, ist dieses Datenblatt ausschließlich auf Anforderung im Rahmen einer vertieften Prüfung einzu-

reichen. 

Bitte nehmen Sie die Eintragungen 
zum zugrundeliegenden Vertrag und 
der entsprechenden Rechnung vor. 

In diesem Bereich sind Angaben zur Reifengröße, der Anzahl, der Klassifizie-
rung und den anteiligen Netto-Zahlungsbeträgen zu den nach Maßnahmen-
kategorie 1.9 förderfähigen Reifen gemäß Ziffer 2.1 des Verwendungsnach-
weises/der Anlage S einzutragen. 

In diesem Bereich sind Angaben zur Reifengröße, der Anzahl und den an-
teiligen Netto-Zahlungsbeträgen zu den nach Maßnahmenkategorie 1.3 
förderfähigen Reifen gemäß Ziffer 2.1 des Verwendungsnachweises/der 
Anlage S einzutragen. 

Reifen-Händler 

15.02.2023 

Bitte tragen Sie den Namen der zuwendungsempfangenden Per-
son entsprechend Ziffer 1.1 des Verwendungsnachweises ein. 
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Bitte geben Sie den Abrechnungszeit-
raum der Einzelbelege an. 

 
Bitte nehmen Sie unter Vergabe von lfd. Nr. die erbetenen Ein-
tragungen u. a. zu Leistungserbringenden, Ort der Leistungser-
bringung und tatsächlichem Netto-Zahlbetrag vor. 

Bitte tragen Sie den Namen der zuwendungsempfangenden Per-
son entsprechend Ziffer 1.1 des Verwendungsnachweises ein. 
 


